
Der Krieg zu Ende!
Frieden wieder hergestellt ?

Nichard Hövers.
Schlitten der Stadt

Allenta u iiTVSchi, 'Caiinw,
bedient sich dieser Gelegenheit, dem Publikum

seiner Esbinetmacher-
Werkllaite" 'ai» W>W»stlichc»l'Ecke der Allen
und John Straßen, gerade gegen-
über der Wohnivig t'es Dr. C ? Marlin, jr.
(früher Dr. C L. Martin, sen ,) in Allen-
tauu, sich jetzt besonders dem Geschäft eines
Schlittenmachers widmet ; allwo er bereits
sehr schöne

Aork - Styl -- Schlitten,
welche sehr dauerhaft, und was noch das vor-
theilhafteste dabei ist, ist, daß sie ganz un-
glaublich wohlfeil sind, auf Hanwtiat. Dies
muß, so versichert er ernstlich, ein jeder ein-
gestehen, der sich nur die Muhe gibt und an-
rufet, welches noch nebenbei gesagt, nicht ein-
mal etwas kostet.

Aach hat er nach der neuesten Mode gebo-
gne S ck> litt e 11 -Lä n fe r, und ferti-
ge nn»ere Tbei.'e vou Schlitten billig zum
Verkauf auf Hand

, Er wnnscht besonders das Publikum zu be-
nachsichtigen, daß er eine große Anzahl von

ch l l tt e n- Be schlit< e r,
<Defeuders ) auf Hand hat, die in einer gro-
ßen Entfernung an Güte und Schönheit sit'
erlich nicht übertroffe» werde» können, die er
ebenfalls sehr wohlfeil im Stande ist wieder
abzusetzen.

hat er einige Rock'wavs ; einige
Dtarborns nnd eine Carriage auf Hand, wel
che Artikel er an annehmlichen Preißen für
baar Geld adlaßc» wird.

Alles was er wiinscht ist, daß man bei ihm
anruft ebe mau sonstwo kaust, und sich von
'der Güte und Billigkeit seiner Artikel über-
Ztugt.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft,
und wird sich bestreben durch rechte Preise
sich diese, so wie eine Vermehrung fernerhin,
zuzusichern.

Richard Avers.
December 22. nqbv

Der Unterzeichnete wollte dem

Publikum NaediÄcht gebe«, daß er eine» ne»
rn Stobr, in dem neuen Gebäude, an das
Hotel des j.'ewis Voras,

in dein Flecken Millerstauii

er ein allgemeines Asso>lcinent die
gewöhnlich in einem Landstobr <?et>a!ten wer-
den, auf Hand bat. Larunier b-'findkn sich :

Ein allgemeines Anortemeur trockener
Waaren, Grozereien, Harte-Waa-
ren, Quiensiraareu, fertige Klei-

dungsAitl'e, Stiefel u. Schu-
he, Hute m d Kappen Me-

dizinen, Farbe, Banier-
ing, u. s. w, u. s. f.,

lind willens, an d. II niedrigsten P iiadei'pl'ier

Preisen zu verk.iufeu Ei möchr alle »nd

l'ede ersuchen,

zu kommen und zu sehen
Kr fühlt iiherzeugt daß er durch seiiie Be-

kanntschaft mit diesen Geschäften, 111,5 beson-
ders dnrch seine lange Bekanntschaft in Phi-
ladelphia, während welcher Zeit er es erfah.
Ren hat, daß ein geschwindes "ä>p" he«er isi
als ei» langsames "Vevn," im Stande lii
alle befriedigen zn können.

Er b. ssi durch piinkiliche Abwai timg seiner
GeschÄste, sicl, ein Theil der Gunst des vnb-
tikums zuzuziehen.

N B. Butter, Eier und Bauer» Pro
dukieu im Allgemeinen werde» im AnStans.l,
für Waaren angenommen, und dafür der

gangbare Preis erlaubt.
Joseph Nicholson.

Millerstann, December 22. naNm

Nenes! Neues
Der neue Philadelphiaer Ctohr in

Emaus.
?st am Donnerstag den Ulten November er-

öffnet worden, woselbst zum Verkauf angebo-
ten wird, ein ausgedehntes Assortiment von

Ouecuswaareu?Federu, Cederuwaa-
ren, u. f. nv

Der Unterschriebene schmeichelt sich, daß
er Guter so woblseil verkaufen wird, als sie
irgendwo sonst in V'ecba Caiinty zu haben sind.

Landespr 0 d U k r e.
werden angenommen ,», A»stansch snr Waa-
ren, wofür der höchste Malklpiris eilaubt
mird.

Niisns A. Greider.
?manS, November 24. nqbv

Ajstgnte Nachrlcht.
Vecha iiiiiy,verinii

telst einer freiwillige» UebcrsN>reibniig daliit
d.n tMeu tecemler. all' iei» E'aen
ihm», sowohl lie.'liiteo n«t p>r-ooli.i es al»
vermischtes, au »e» U»ie> ,c>cl>n>len »b nra
gen hat, und zwar z»,» eüe» s-iiie, C>e!i
-t-reu, so weite» bier-nii alle, irel.l-e »> .t,m,s
ie«,rud eine j>rt »Ii besagien 'i'» tz üluillig
snd, aufgeseilrii ,»». rl alt V>- ?a>.en abzn
Ilzahle» und siltde tie »och rect-tniäfige
FolreiHilgen au guneltete» Biltz > abe», ari

drn edc»falls lriiici't, ibie Nect-iningr» ,11

»erbalb besagter Zeit woblbestätigr ci»z»l,.i»-'
>tigeu.

Sainuel A. Bridges, Asstguie.
December 22.

'

' ngtim

Drucker - 'AIbell.
Alle Arten Dr»cker-A> beir wird in dieser

Druckerei,» den allerniedrigsten Preisen, und
out oie kürzeste .'lnzeige verr'chlrt.

Hanshälter sehet hier!

Ein neues Waarenlager soeben eröff-
net in Alleinann,

An dem südöstlichen Ecke der Hamilton und
James Straße», nabe Hagenbnch's L>otel,

?>Uwo er immer verfertige» und znm Ver-
kauf auf Hand halten wird, eine große Ver-

schiedenheit von
Vabinet Waare«,

bestehend znm Theil ans Mahogany
Seidboards, Wardrobes, Bureaus,
Centre«, Card-, Pier-, End-, Teilet-,
Dttiing- n. Breakfast-Tiscbe, Nah-
-57»- und Wasch-St.inds, Kammer
Bureaus. Springst!) und geineine
Sofas, Doston Schaukel- Stuhle,
so wie auch Kirschen- und Mapel-
Bureaus, Tische, Schranke, Bett-
stellen, u. s. 10.

kurz, jeden Artikel der i» sein Fach eiusctilägt
und alles wird aus den besten Materialien
verfertigt.

Der Eigenthümer dieses Etabkisements,
welcher selbst ein erfahrner Handwerker ist,
ist soeben direkt von der Stadt Neuvork, all-,
wo er obiges Geschäft für einige Jahre be-
trieb, ailbier angelangt. Neben diesem bat
er »och eine Anzahl der besten Arbeiter in sei-
nen Diensten, welcher Ilmstand ibn in den
Stand setzt ein regelmästigeö und großes As-
sortement elegante Cabinetwaarcn, alle oben-
be»a»ite einschließend, immer auf Hand zu
kalten. Anch werden alle nicht angeführte'
Artikel, in allgemeinem Gebraiich stets von
ibm zum Verkauf in Bereitschaft gehalten.

Alle seine Maaren iverden nach den neue-
ste» Mustern verfertigt und stehen keinen, we-
der an Gute nocn an Styl, »ach, die in Phi-
ladelphia oder Neuyork zu Tage befördert
werde«

tas Publikum, und besonders diejenigen
?ie das Haushalten zu beginne» gedenken,

! sind eingeladen auznrofeo und für sich selbst
,u urtbeilen, ehe sie sonstwo kaufen. Seine
Preise sind sehr billig.

! xil" Seni Waarenlager ist die 2te Thiire
von dem Ecke, und ist am nämlichen Ort wo

! früher Salomo» Blank das nämliche Ge-
l sihäft betrieb.

M. E. Coolbaugh.

<^iii
Ofen- und Blech-Schmidt,

in M i ll e r s t a u n.

Jsrneö
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

den und einciisgeehrten Publikum die Anzeige
z» machen, daß er iu cem Städtchen Millers-
t.iun, eine Thüre oberbalb Diehl's Gast-
ba»se. obenbesagtes Geschäft angefangen hat,
aüwo er ininier auf Hand halten wird ein
ausgedehntes Assortement

Holz- und Köhlen Tefeu,
worunter sich alle die
Neuinodigsteu und Be-!

7 ruhmtesten befinden. ?

!»ch wird er zu jeder 5
Trumeln >1 Ofen-!
zum Verkauf »al- >

ten, oder auf Beste!
luug verfertigen. Auci' !
hat er gegenwärtig auf
Hand und wird es im-!'

«irr verräthig halten,!
e>« sk!>r schönes und ausgedehntes

Assortement Blechgeschirr.
welches an Äule nirgendswo im Caunty Über-
troffin wird. Alle seine Waaren wird er an
k>en aUcrnicdrigsten Preisten absetzen, und
Personen die etwas in seinem Fache benöthigl
sind, werden es zu ihrem Vortheil finden wen
sie bei ihm ansprechen ehe sie sonstwo kaufen

Er ist dankbar für bereits genossene Kund-
schaff, nud bmkt als junger Anfänger um ei-
ne Fortdaue, und Vermehrung der Unter-
stützung des Publikums, welcher er sich durch
pünktliche und billige Bedienung und billige
Preise würdig zu mache» suchen wird.

Eisen, Guß, Hin» nud Blei wird
im Aiiöraus.t' für Waare» angenommen und
der bochste Marktpreis dafür erlaubt.

Millcrstauu, April 22. nqlJ j

Weue Ee?jikes.'ei.
Unterzeichnete ergreifen diese Gelegenheir

ibren Fieunden nud einem geehrten Publi-

Das Eaitler
IN alle» dessen vti sctiiedeneu Ziveigeu, am
südöstlichen Ecke der Hamilion nnd James.
Ltrasteu, uud zwar gerade gegenüber Hu-
der's Stobr, in 'Uleiitaun, angefangen ha-
beii ; allwo sie »uer zum Verkans auf Hand
balte», oder auf Bestellungen veifenigen

Alle Arten Mane- und
. Fra»eu;immer-Ealtel. je-

Ait Deaiboru- Post-
mW . 112 kulscheu u. ,ch>veres Pfer-j

deaeschiir, Kuuieleu, Peit
Q scheu, u. s. iv.

nud ttbcrhanpt.alle Arukcl, die i» ihr Facheinschlagen.
Sie laden das Publikum achtungsvoll ein,!

bei ihnen aniusprechen, nnd ihre Artikel in
Fluacuschriu z? nebnieu, und die Preise zu
erkundigt», die sehr billig gesunden werde»
solle».

Sie sind dankbar für bereits genossene
Kundschaft, u. bilicn um ferneren Znspriich,
de» »e sich durch pmikiüche Abwartnng ikrer
GesUiaste und billigePreise zujuweudru s,i- l
che» werden.

Kamfman uud Maddern. !
Allentauu, Januar 12. »q3M!

Neue Veränderung,
der regulären drei ivochentlichen Mail

Postkutschen-Linie.

Nvn Rcadinft nacl) Vaston.
Der Unterzeichnete wollte ehrerbietigst dem

Publikum uud seinen alten Freunde» n. Be-
kannten im Besonderen, die Anzeige machen,
daß er neulich eine Veränderung in seiner
Postkutschen - Linie, zwischen oben benamten
Plätzen, via Kutztaun, Rotkrocksville, Brem-
igsville,Trerlerstaun, Allentann, Bethlehem
li. s. w

, getroffen hat. Er hat sich verbeßerte
Kutschen, gute Pferde und sorgfältige Treiber

uud ist daher im Stande alle die
in seinen Kutschen reisen werden, völlig zu
befriedigen.

Eine Kutsche verläßt jeden Montag, Mitt-
woch und Freitag Reading »in 4 Uhr Mor-
gens, und langt denselben Nachmittag nm 4
Ukr in Easton an. Und jeden Dienstag,
Donnerstag und Samstag verläßt eine Kut-

sche Eastou, gleichfalls um 4 Uhr Morgens,
uud langt aii jenem Nachmittag, ebenfalls
um 4 Ulir in Reading an.

Der Preis eines Sitzes von Reading nach
Easton, tst nur I Thaler.

Fiir Sitze frage man an folgende» benam-
ten Plätzen an:

Readin g.?Am Gasthause des Henry
Weide», in der Sten Straße.

K u tz t a » n.?Am Gasthanse des Christ.
Copp, zum Schild des "Schwan's."

A ll e n t a n n. Am Peunsylvanischeu
Holel, gehalten von G»orge Wetherhold.

Betklehe m.?An dem"Siil>" Gast-
hause, gehalten von Prksion Brock.

Easton. An dem "Western Hotel,"
gehaltn von Samuel Schouse.

Er ist dankbar für genoßene Unterstützung,
nnd bittet um eine Fortdauer derselben, die
er sich »nermüdet zu verdienen suchen wird.

Christian Copp.
November 24, uq3m

Wohlfeiler und Modiger
MiMtser-SebttP,

in dem Hanse, bewohnt von George Stein,
als Uhrmacher, in der Hamilton Straße,

einige Tküren unterhalb Barbcr's

Harten - Waaren - Stohr.

Mrs. Matilda Brown
! zeigt den Damen von Allen-

nnd der Umgegend an,
, sie soeben von Philadel-

zurückgekehrt ist, mit ei-
nein großen Vorrat!) von al-

/v len Arten

Ladics -V 0 n net s,
welche sie auf die neuesten Moden und für
die Jahrszeit schicklich trimmt nud ausfertigt.
Ihr Stock von Hüten, so wie Bänder, Blu-
men, Federn und Trimmings, ist der schönste
den man sehen mag, und ganz dazn geeignet,
den Wunsch ihrer großen Anzabl Untersticher

! zn befriedigen.
Auch werden alte Hüte auf die kürzeste An-

zeige umgeändert und wie neu gemacht.
Durch die Wahl eines solchen Stocks und

durch die Lieferung guter, wohlfeiler und mo-
! dehafter Arbeit, hpffi sie auf eine Fortdauer
der bisher genossenen öffentlichen Unteistiitz-

! ung. *

! Allentann, November 11, nq3M

Jonathan Reiehard,
Stiefel- nnd Schuhmacher in der

Stadt Allentauu.
Zum Schild des großen Schuhes.

Benachrichtigt das Publikum daß er das
Stiefel und Schuhmacher-Geschäft an seinem
alten Stande, 3 Tbüreii unterhalb Kolb's
Hotel, gegen dem Courthanse, noch immer
fortbetreibt.

Er kann diese Gelegenheit nicht vorbeige-
hen lassen, ohne seinen Freunden und dem
geehrten Publikum seinen »ngebcucheltcii
Dank für ibre liberale Unterstützung, die sie
ihm schon über 14 Jabre angedeihcii ließen,
darzubrinaen. Und nnn bietet er ihnen ein
großes Assortement von fertigen

Etiefelu und Schuhen,
znm Verkauf an.?
Da sie alle uuter sei-

N ner Aufsicht verfer-
werten, so steht!

ÄSW»« er gut für alle Ar-!
bcit die bei ihm ver-
fertigt wird, und ist lgesonnen so wohlfeil fnr Baargeld zn ver- >

kanfen, als irgend sonstwo gekanft werden
kann. Rufet an und urtheilet fnr euch selbst,
das Beselin kostet iiichtö.

Auch hat er auf Hand ein großes Assorte-
ment von

Gummi Nebcrschiihen,
so wie auch mit Pelz eingefaßte, von allen
Größen mW de« hestcu Qualitäten, die er zn
den, niedrigsten Preisenzuni Verkauf anbie-
tet

Kunden-Arbeit wird immer auf die kürze-
ste Anzeige verfertigt bei

Jonathan Neichard.
November 11. nqbv

Dcctor Cullen's
Arznei-Mittel gegen Krankheiten der

Fraueuzimmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, nnd

sollte in jeder Familie angetroffen werden
könne». Gebrauche sie einmal und du wirst
dich fiir keine bessere Hinsehen.

Diese Medizin ist zu habe«, bei R. Gutb
u Co , Alleulaiin, Peier Pomp, Easto», I
V L, mbert, Reading, und Marlin Lutz.Har.
risburg,

December >. uglJ

Winters Pserde-^lrzt,
ist allhier wohlfeil zu verkaufen.

Dr Tewnsend's
Compound <^xtraet

von Sarsaparilla
wird mit guter Wirkung in anen Krankhei-
ten, die von vordorbeuem Vline herrühren,
gebraucht. Acute uud chronische Rheuma-
lism, Blasen- nnd Niere» - Krankheiten wer-
den gleichfalls dnrch dieselbe vertrieben.
Diese Medizin verhindert sicher Western- und
Bilions « Fieber, und ist das beste Mittel den
Patient, nachdem er dadurch angegriffen ist,
wieder herzustellen. Bilions Cholik, Durch-
fall, Bile, Hartleibigkeit, Verkältungen und
Husten, Cholik nud schleichende Auszehrung
wird ebenfalls dadurch gehielt und verhindert.

D y s p c p st a.
Keine Person mit dieser unangenehmen

Krankheit geplagt, sollte versäumen diese Me-
dizin zn gebrauchen, indem sie ein unfehlba-
res Mittel dagegen ist, mag dieselben anch so
weit sie immer will vorangeschritten sein.

Dieselbe bat sich ferner als sehr bewährt
bewiesen in Leberkraiikheiten, Nervenkrank-
heiten, Nenralgia, Herzklopfen, Piles,
Schmerze» im Kopf, Seite, Rücke», den Glie-
der überhaupt, Geschwülste, Krankes Kopf-
weh, Steifheit, und allen Arten Krankheiten
der Fraueuzimmer.

schätzbare und unübertreffliche
Medizin siind wir wagen es zu behaupten

daß keine beßere in Lecha Canuly zum Ver-
kauf angeboten wird,) ist in dem Bnchstohr
von R. Guth und Co, in Allenlann zn er-
halten.

Preis 81 die Dottel.
Dr. Townsend.

Oktober 21. nqlJ

Wohlfeil! Wohlfeil !! Wohlfeil? Ü

Neuer Schuhftohr,
in der Stadt Allentanu.

Unterzeichneter ergreift diese Gelegenheit,
seinen Freunden und einem geehrte» Publi-
kum überhaupt anzuzeigen, das? er einen

NcnenS ch n t, st 0 h r,
auf der südlichen Seite der Hamilton Stra-
ße, der Stadt Allenk.iun, und zwar i» de»,

nämlichen Gebäude worin dasselbe Geschäft
von Moyer uud Siegfried betrieben wurde,

welches nur einige Thüren unterhalb Pretz,
Kern und Comp's. Stohr, und beinahe ge
rade gegenüber dem Gasthause des Herrn
Kolp, gelegen ist, eröffnet hat; allwo er im-
mer ein großes Assortement
Stiefel und Schuhe, von allen Be-

nennungen, fnr Daintn, .Herren
und Kinder, welche immer mit

der Mode fortschreiten wer-
auf.Hand halten, uud

auch auf Bestelluug ge-
nannte Artikel verfer-

tigen wird.
Er gedenkt immerhin eine so gute, wenn

nicht bessere Auswahl genannter Artikel auf!
Hand zu halten, als aii irgend einem Ort in
Allentqun anzutreffen ist, welche er an den
allerniehrigstc» Preisten, beim Großen und
Kleinen, abzulaßen sich entschlossen hat.

Als neuer Anfänger bittet er um einen
Theil der öffentlichen Kundschaft, wofnr er
jederzeit dankbar sein wird.

William Jost. !
Januar I?. ngbv!

Gcsellschafts-Auffösung.
Die Gesellschaft in dem Mnllergeschäft,

welche hierznvor unter der Firma von Pretz,
Romig und Co. bestanden hat, wurde beute
mit gegenseitiger Einwilligung aufgelößt,-!
Solche die noch an besagte Firma schuldig!
sind, belieben anzurufen und Richtigkeit zu

und Solche, die noch Anfordern»-!
gen zu machen haben, sind ersucht ihre Rech-!
Hungen auch einzubringen.

Prch Säger und Co.
John Noiuig.

Januar l. nq!Zm

Neue Gesellschaft.
Die Unterschriebenen sind »1 Gesellschaft

getreten unter der Firma von Säger, Roth '
und Co, und haben die Mnble n»d anderes

tet um das Müller Geschäft z» betreiben,
nud zeige» hiermit dem Publikum an, daß!
sie a» der Muhle jede Art FriichslHZkaufen, i
wofür sie de» höchsten Marklpreist b>zA'leii.

Prel), Kern uud Co.
Daniel Noth.

Januar 1?. nqüiii!
D e r P v st r e i ter.

Der Unterzeichnete, welcher die Zeitungen
»ach Wheithall nnd Heidelberg trägt, gibi!
hierdurch Nachricht, daß am Iflen Januar
wieder ein Jahr Postgeld verfallen w<<r.?
Alle diejenige», welche noch sowohl von, vo-
rigen als vom erst verflossenen im Rückstän-
de sind, werden ersnchl, dasselbe entweder an
ihn oder an die Packhalter einzuhändigen.

Benjamin Diehl.
Januar 12. 3m

Der P 0 ftreiter.
Der Unterzeichnete, welcher die Zeitungen

nach Macungie n. Langschwamm trägt giebt
hierdurch Nachricht, daß am Isteu December
wicter ein Jabr Postgeld verfallen war.?
?llle diejenigen, welche noch im Rückstände
sind, »verde» ersucht, dasselbe entweder an
ihn oder an die Packbalter einzuhändigen.

Andreas Neumouer.
Januar 12. Zm

Notenbuchcr.
Eine sehr schöne Auswahl Noteubucher für

die Violin, Acordian, Flöte, ? s w , sind so-
eben erhalten worden und billig zu verkaufe»
bei

N Kllth, und Co.
Alleiitaun, December 22.

Mehr Zeugnisse.
Die Sage ist immer noch sie kommen.

Jede Post bringt Neuigkeiten von ihren
> Wirkungen. Von Osten bis nach dem ent-

ferntesten Westen?von Canada in dem Nor«'
den, nach Meriko und West - Indien in dem
Süden, sind alle einsiimmig in ihrem Lob.?
Von einer Mediane so allgemein bekannt nnt>
berühmt, wie Wright 6 Indiana
sche Kräuter Pillen, ist es kaun,
nothwendig umständlich z» sprechen. Nocip

zn keiner früheren Zeit stand diese Medizin
höher aIS gerade jetzt, und wir geben die

j sicherung daß dieses Lob nicht unverdient ist.
Geeignet für alle Constitutionen, zu irgend
einer Form von Krankheit, nud für alle Eli-
mateu, sind Wrighis Pillen weit über alle
andere Medizinen erhoben, und jedermann
dienlich, mag er sich auch in Umständen vo»
allen Arten befinden. Zur See oder auf dem
Lande, zu Hause oder in der Fremde, in der
SommerS Hitze oder in der WinterS Kälte,,
mit nnr weuig Achtung für die Gesurdbeit
und WrightS Pillen auf Hand, ist es keine
Rechtfertigung gesagt zu haben daß mair
krank sei, ausgeiionimen die Natur der

jKrankheit ist gänzlich unheilbar.
Vou den vielen Zeugnissen erkalten voir

verschiedenen Gegenden wollen wir heute ei-
l nige folgen lassen, nnd späterhin noch welche
! nachholen.

Auszug eines Briefes von Hcrman, Miss.
?"An Dr. W. Wrigkt.?lhre Pillen geben
allgemeine Zufriedenheit, und sind mit Recht
fehr populär. Ich könnte jährlich von 3l»
bis 4i> Dutzend verkaufen, wenn ich dieselbe
erhalten könnte. Der Ihrige,

W H. Iohnst 0 n, Agent.
Ich hätte bemerken sollen, daß diese Me-

dizin erst vor kurzer Zeit nach Mississippi ge«
bracht wurde.

Auszug eiues Briefs von Jersey - Shore,
Pennsylvanicn.?"Wrights Pillen übertref-
fen alle Medizinen die je in dieser Gegend
zn Verkauf angeboten wurden, trotz den ver-
einigten Anstrengungen gewisser grundsatzlo-
ser Menschen den R»f derselben niederzubce-
chcn.

S Winchester und Sohn."
Von Neu Martinsvillc, Va.? "Ich habe

Wiigblö indianische Krämer Pillen in mei-
ner Familie gebraucht, und fand es die beste
Medizin die ich je benntzle. Ich wünschte als
Agent für den Verkauf derselben angestellt zu

! werden.
I. M'Clnre, P. M."

Von GreenSboro, Indiana. ?"Vor einiger
Zeit liest euer Agent zum Verkauf Ii Dutzend
eurer Kräuter Pillen. Dieselbe waren bald
alle verkauft. Ich glaube daß es eine sehr
gute Medizin ist. Es ist viel Nachfrage für
dieselben.

Seth Henshaw."
Von Amenda, Ohio; von Sea View, Dir«

von Tannersbook Neu Jersey; von
SenaM FallS, Neu ?)ork; von Leitereburg,
Maryland, n. s. w , baben wir noch sehr gün-
stig redende Briefe anf Hand, die wir aber
des Raumes wegen zu einer andern Zeit ver«
schiebe» müssen.

Agenten für Lecba Cauuty.
Rciibe» Gulh, u. Co., Allentauu,
Peter Miller, Sägersville,
Samuel Camp. Neu Tripoli,
H. S. Metz, Steiiisville,
Jonas Haas, Lyuuvilie,
Ephraim Trorell, Fogelsville,

j Wm. Kern, Ober Macugnie,
Meitzlcr u. Erdman, Brcinigöville,
B. Uodder, Trerlertauu,
Aarou Erdman, Millerstaun,
Reuden Faust, Emaus,
Charles Witmau, Saucou Valley,
Wm. Frey, und Co, Coopersbuig,

Levi Knerr, Clansville,
Ludwig und Weaver, Macunaie Square,
Charles und Co, S. Wheithall,
Charles Ritter, RitterSville,
John Harmony, Jacksonviile,
Levi Kistler, Lyn» Tannschip,
Nathan
J.'und P. Moß, - <

Balliet und Levau, Nord '^Mit^ll,
John H. Kaul, do
Howell nnd M'Kee, Siegfrieds Brücke,
P n. I Laudach, Laubachsville,
Nalhan Fegely, Craneville,
Die Populärität von Wrights Pillen hat

eine Anzahl Grundsatzlose Menschen auf den
Gedanken gebracht, dieselbe m.chznfälschen,
und solnit abgeseben von dem Wohle der Ge«
sundheir gedenken sie sich
ei» diesem Ue«
bei vorziibeiigen, baben wir nene Läbels er-
halten, worauf der Name von Wm. Wright
mit der Feder geschrieben gefunden wird, lind
zwar anf dem Deckel der Bor.?Keine ande-

re sind ächt.
Haltet es im Andenke» daß keine indiani-

sche. ächt sind, wen» nicht der Name
von geschrieben auf dem Deckel
der Bas stem^^

Offices fttin Verkauf dieser Pillen sind No.
lL!) Race Straße, Pbiladelpbia ; IKB Tre-
niont Straße, Boston, und 283 Greenwich
Slraßo, ?)ork.

Oktober 21. nqlJ

Doceer Äpplecons
berühmte Mittel gegen Taubheit.
Diese wertbvolle Medizin wird täglich be-

rühmter. Dieselbe eurirt unfehlbar Taub-
heit welche lange bestanden bat. Pamphlets
welche interessante Certificate von Curen n>
sich schließen, sind bei den Agenten einzusehen.

Roward uud Walton,
No. 376 Markt Straße, Pbiladelpbia.

KT??" Folgende Herren sind Agenten für
den Verkauf dieser Medizin : R. Guth und
Co, Alleniauii, Peter Pomp, Easton, I. V.
Loittbert, Reading, und Martin Lutz, Har«

December I. nqlJ

Gegen die Pilcs.
Dr. Colleu's Mittel gegen die PileS, wel«

ctieS nicht anders aIS unfeblbar niedersetzt
werde» »iiiß, indeiii es wirklich wunderbare
Euren bewirkt bat, ist zu haben bei R Guth
nnd Co, Allentaun; Peter Pomp, Easton,
N. Lambert Reading nnd Marti» Lutz, Har«
iisbiilg.
December 22. nqlJ


